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Regionalliga Damen West

TSV 1909 Langstadt III : TTC G.-W. Staffel 1953 
Sonntag, 25.02.2024, 14:00 Uhr

Krießbach macht den Sack zu

Als Christina Heim ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Regionalliga Damen West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC G.-W. Staffel 1953 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC G.-W. Staffel 1953 meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Krießbach, Jia und Shkalenko, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Krießbach / Jia letztlich parat, um sich gegen Beck / Wissler
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Shkalenko / Krießbach
holten am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Beck / Forestier einen Punkt für ihr Team. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sophie
Krießbach holte daraufhin mit einem 11:8, 11:4, 10:12, 11:7 gegen Kerstin Beck einen Punkt für ihr
Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Amelie Guzi Jia konnte
wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Carolin Beck beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Galyna Shkalenko hatte ihre Gegnerin Hanna Forestier beim deutlichen 11:
6, 11:8, 11:9 insgesamt im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete das Einzel zwischen Christina
Heim und Jessica Wissler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Sophie Krießbach hatte
nachfolgend ihre Gegnerin Carolin Beck beim 11:8, 11:8, 11:8 recht sicher im Griff, so dass sie ihrer
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Amelie Guzi Jia holte dann mit einem 11:9, 8:11, 11:7, 11:7 gegen
Kerstin Beck einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte wenig später Galyna Shkalenko beim 3:
0 mit Jessica Wissler. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Genügend
spielerische Mittel hatte Christina Heim letztlich parat, um sich gegen Hanna Forestier
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TSV 1909 Langstadt III geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den TTC Salmünster 1950, während der TTC G.-W. Staffel 1953 am 02.03.2024 gegen den TTC
GW Fritzdorf II antritt.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt III

Doppel: Krießbach / Jia 1:0, Shkalenko / Krießbach 1:0 
Einzel: S. Krießbach 2:0, A. Jia 2:0, G. Shkalenko 2:0, C. Heim 1:1 

 TTC G.-W. Staffel 1953
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Doppel: Beck / Wissler 0:1, Beck / Forestier 0:1 
Einzel: C. Beck 0:2, K. Beck 0:2, J. Wissler 1:1, H. Forestier 0:2


